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Generator 2 kW (max. 3 kW) - luftgekühlt 

Spannung 48 V, Nennmoment 6,4 Nm, Nenndrehzahl 3000/min 
Anwendungsbeispiele: Windgenerator, Lichtmaschine  
 

CAD 

� � � �

 
  

Power Pack Generator mit verschiedenen Wellenausführungsformen (einseitiger Wellenabgang, durchgehende Welle 
für Getriebeintegration) und kundenspezifischem Flansch/ Elektronikgehäuseformen erhältlich.�
� � � �

Hauptdaten Power Pack 

1 Nennleistung W 2000* 

2 Spitzenleistung W 3000 

3 Gewicht kg 2,3** 

4 Spannung  V 48 

5 Leerlaufdrehzahl 1/min 2500 

6 Nenndrehzahl 1/min 2985 

7 Maximalmoment Nm 15 

8 Nennmoment Nm 6,4* 

9 Widerstand Phase-Phase  mOhm 68 

10 Induktivität Phase-Phase mH 300 

11 Max. Wirkungsgrad Power Pack % 90 

12 Kennliniensteigung min-1/Nm 62,7 

13 Drehmomentkonstante mNm/A 133 

14 Drehzahlkonstante min-1/V 52 

15 Rotorträgheitsmoment gcm² 13000 

16 Therm. Leitwert Spule-Gehäuseflansch K/W 0,3 
 
*Annahme: thermischer Widerstand Flansch-Umgebung 0,35 K/W (246 W); therm. Anbindung Oberflächenvergrößerung, Luftkühlung > 10 m/s 
**Gewicht von Generator. Flansch/Elektronikgehäuse (0,3-1 kg) sind nicht in der Gewichtsangabe enthalten. 
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� � � �

Hauptdaten integrierte Leistungselektronik/E48V 

1 

Power MOSFET Typ / IPD053N08N3 

Anzahl Power MOSFETS nMF 12 

RDS(on) max. mOhm 5,3 

Max. Spannung VDS V 75 

2 Max. Phasenstrom A 125 

 

Spezifikation �

� � � �
�  Varianten: Power Pack Generator mit verschiedenen Wellenausführungsformen (einseitiger Wellenabgang, 

durchgehende Welle für Getriebeintegration) und kundenspezifischem Flansch/Elektronikgehäuseformen 
erhältlich. 

�  Umgebungstemperatur: -40 bis 80°C 
�  Max. Wicklungstemperatur: 180°C (Temperaturklasse H ) 
�  Max. Rotortemperatur: 120°C  
�  Max. Temperatur Leistungselektronik: 120°C 
�  Max. Belastung der Kugellager: 

- axial: 100 N,  
- radial (10 mm Abstand zum Rotor): 500 N 

�  Max. Drehmomentbelastung auf Wellen-Rotorverbindung: 50 Nm 
�  Erfüllung UL94V0-Norm 
 

Controller/Sensor  

� � � �
�  Regler: 

- Steuerung der maximalen Leistung über Drehzahl- und Momentenregler mit überlagertem 
Leistungsregler 

- Leistungsbegrenzung bei Erreichen der maximalen Betriebstemperatur 
- Spitzenleistungsregelung  

�  Umfangreiches Monitoring (z.B. Generatortemperatur, Platinentemperatur, u.a.) und Sicherheitsabschaltung  
(z.B. Abbremsung des Generators bei Feststellung einer Leistungsabnahme) 

�  Schnittstellen 
- CAN 
- RS485 
- RS232 
- SPI 
- Sonstige 

�  Sensor 
- Hochauflösender Positionssensor 
- Intelligenter Algorithmus für maximale Genauigkeit 

�  Debugging über RS232, CAN und SPI 
�  Entwicklungsoberfläche für Generatorbetrieb und Applikation inklusive Data-Logging 
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�

Stationäre Kennfelder im Grunddrehzahlbereich mit S pace-Vektor-Regelung* 

� � � �

�
�

� Legende:� � � �
IZuleitung A� Ausgangsstrom (Batterie, Speicher)�

Iq A Momentenstrom 

Ptot W Ausgangsleistung 

PvGenerator W Verluste, Generator 

PController W Verluste, Ansteuerelektronik 

Pmech W Mechanische Eingangsleistung Generator 

etages % Gesamtwirkungsgrad (Generator + Elektronik) 

etaGenerator % Wirkungsgrad, Generator 
 

 

 

 

 

 
*Hinweis:  
Das stationäre Kennfeld wurde ermittelt bei einer Spulentemperatur von 70°C, einer Rotortemperatur von  40°C und einer Umgebungstemperatur 
von 20°C, getestet mit der proprietären Space-Vekto r-Regelung von CPM im Grunddrehzahlbereich. Im Feldschwächbetrieb kann die Drehzahl um 
bis zu 20% weiter gesteigert werden. Abweichende Leistungsdaten werden bei niedrigeren und höheren Temperaturen erzielt. Bei Einsatz einer 
Standard-Sinuskommutierung kann die Drehzahl des Motors bis zu 15% niedriger sein. Zusätzlich können Leistungsdaten aufgrund von 
Fertigungstoleranzen bis zu 15% von den angegebenen Daten abweichen. 
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� � � �

Wirkungsgradkennfeld Power Pack* 

� � � �

�
*Hinweis:  
Das stationäre Kennfeld wurde ermittelt bei einer Spulentemperatur von 70°C, einer Rotortemperatur von  40°C und einer Umgebungstemperatur von 
20°C, getestet mit der proprietären Space-Vektor-Re gelung von CPM im Grunddrehzahlbereich. Im Feldschwächbetrieb kann die Drehzahl um bis zu 20% 
weiter gesteigert werden. Abweichende Leistungsdaten werden bei niedrigeren und höheren Temperaturen erzielt. Bei Einsatz einer Standard-
Sinuskommutierung kann die Drehzahl des Motors bis zu 15% niedriger sein. Zusätzlich können Leistungsdaten aufgrund von Fertigungstoleranzen bis zu 
15% von den angegebenen Daten abweichen. 

�
�

h [%] 
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� � � �

Verlustleistungskennfeld Power Pack* 

� � � �

�
 
*Hinweis:  
Das stationäre Kennfeld wurde ermittelt bei einer Spulentemperatur von 70°C, einer Rotortemperatur von  40°C und einer Umgebungstemperatur von 
20°C, getestet mit der proprietären Space-Vektor-Re gelung von CPM im Grunddrehzahlbereich. Im Feldschwächbetrieb kann die Drehzahl um bis zu 20% 
weiter gesteigert werden. Abweichende Leistungsdaten werden bei niedrigeren und höheren Temperaturen erzielt. Bei Einsatz einer Standard-
Sinuskommutierung kann die Drehzahl des Generators bis zu 15% niedriger sein. Zusätzlich können Leistungsdaten aufgrund von Fertigungstoleranzen 
bis zu 15% von den angegebenen Daten abweichen. 

�

Leistungsverlust [W] 


